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S- ^Cuxxxetxfpenàex. ^? ^ 5** Siebe WW- ^

§ûtmner: Sßenn icf) ifjnen ein fofdjeê Souquet jufammen»

ftefie, roerben fie getnife meid) für biefen fdjönen £ocf baju!"

3*ur §ifenßa^nfu(ton. -^o

SWan muf3 eê bem üttufc laffen! @r roeifj baê 9fngenebmc

mit bem 3fii^lid)en p nerbinben!

©djttûjrêïer : 20aê, ber 23unb ift ein armer SDîann geworben
unb tjab' idj mid) mit ©djn anê trinfen bodj jo angeftrengt?"

§n Jlixnmatatfyen

bat bie ©ängerin Strnolbfon eê fertig gebracht, bajj bie biêfjev

Geplagten enblid) jum ©enuffe fommen.

^ WLumenspenöer. ^ ^ Der Liebe MÜH'. ^

Hammer: Wenn ich ihnen ein solches Bouquet zusammenstelle,

werden sie gewiß weich für diesen schönen Topf dazu!"

Jur KisenbccHnfusion. ^)

Man muß es dem Mutz lassen! Er weiß das Angenehme

mit dem Nützlichen zu verbinden!

Schnäpsler: Was, der Bund ist eiu armer Mann geworden
und hab' ich mich mit Schnaps trinken doch so angestrengt?"

In LimmcctclLHen

hat die Sängerin Arnoldson es fertig gebracht, daß die bisher

Geplagten endlich zum Genusse kommen.
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